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Dieses Dokument dient als Detailbeschrieb zum Dokument „Update Auftrag Version 11.5“.
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Mit der Version 11.5 werden Microsoft Windows Server 2003, 2008 und 2008 R2 sowie die Microsoft-
Betriebssysteme Windows 7 (Versionen Professional und Ultimate), Vista (Versionen Business und Ultimate) 
und Windows XP Professional unterstützt. Beachten Sie, dass vor allem für den Betrieb im Zusammenhang 
von PC Kasse mit Touchscreen-Layout keine Windows-Embedded-Betriebssysteme getestet und frei-
gegeben worden sind! 
 
Als Datenbanken können die BDE (nur Lohn) und die Microsoft SQL-Server 2005, 2008 und 2008 R2 
verwendet werden. Der SQL Server 2000 wird nicht mehr unterstützt. Beachten Sie, dass SQL-Sever 2005 
noch angeboten aber der Support seitens Microsoft seit April 2011 eingestellt und nur noch über die Service-
Packs angeboten wird. Spätestens mit der Version 12 kann SelectLine nicht mehr mit dem SQL-Server 2005 
betrieben werden. 
 
Hinweis: Microsoft beendet(e) die Unterstützung für die Betriebssysteme Windows XP mit SP2 sowie 
Windows Vista ohne Servicepack (SP). Sie sollten bei Nutzung dieser Betriebssysteme die letzten Service-
packs (Vista mit SP2 und Windows XP mit SP3) installieren. 
 
Die Reihenfolge der weiteren nachfolgenden Einzelfunktionen ergab sich aus thematischen Bereichen und 
stellt keine Wertung der Funktionalitäten dar. Jeder Anwender hat für sich sicherlich eine andere 
Prioritätenliste. 

  
��������!����	���"	#$�%��&�����%��	
Vor einem Update auf die Version 11.5 muss der letzte Servicepack-Stand der Version 11.0.2.x eingespielt, 
reorganisiert und eine Mandanten- sowie Programmsicherung erstellt werden. Prüfen Sie die Sicherungen 
auf Wiederherstellbarkeit. Eine bereits vorhandene Installation muss mindestens den Versionsstand 10.1.x 
aufweisen. Andernfalls wird beim Start eines Mandanten mit geringerem Versionsstand darauf hingewiesen 
und der Start bzw. die notwendige Reorganisation abgebrochen. 
 
Wird eine Netzwerkinstallation (Serverinstallation) geupdatet, erkennen die Arbeitsplatz-Installationen auch 
weiterhin die höhere Version auf dem Server und führen auf Nachfrage das Arbeitsplatz-Update aus. Be-
achten Sie hierbei die lokalen Rechte des Windows-Nutzers. 

 

Beim Update auf die Version 11.5 laufen für einige Tabellen umfangreichere Scripts ab, die etwas Zeit in 
Anspruch nehmen können (neue Tabelle Sachbuchung �  Übertragung aus OPOS). Wir empfehlen, 
vorbeugend die Datenbanken (Mandanten) mit unserem Programm DBChecker  zu kontrollieren. Beachten 
Sie hierzu bitte die Dokumentation zu DBChecker. 
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Mit der Version 11.5 wurden weitere Funktionen zur besseren Arbeit mit dem CRM-Modul umgesetzt. 

'��  ����	�����	+
��,	��	���	-����%""�������������  

 
Im Applikationsmenü wurde eine neue Seite „CRM“ geschaffen, in der folgende zwei Einstellungen getätigt 
werden können: 
·  „Kontakt anlegen“ für ausgehende Anrufe über TAPI Schnittstelle (siehe Kapitel 3.6) 
·  Standardschrift für E-Mails im HTML-Format (siehe Kapitel 3.5.3) 
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3.2.1 Recherche nach ERP-Daten 

Ab der Skalierung Gold wurde die Recherchefunktion durch optionales Einbeziehen zusätzlicher Kunden-, 
Lieferanten- und Interessentendaten (Felder der Tabellen DEBITOREN, KREDITOREN, 
AUFTRAGINTERESS) sowie die Abfrage kaufmännischer Kennzahlen erweitert.  

 
 

 
Das ermöglicht es, nicht nur nach CRM-Adressfeldern zu suchen, sondern auch z. B. nach einem 
bestimmten Vertreter aus dem Kundenstamm oder einer Lieferantengruppe etc. Bei der kaufmännischen 
Abfrage lassen sich zudem nach folgenden Daten filtern sowie die entsprechenden Suchergebnisse 
eingrenzen: 
·  Umsatz 
·  Artikel 
·  Offene Posten 

Die zusätzlichen Felder passen sich mit dem Präfix anhand der 
verknüpften Tabelle wie folgt an: 
·  d. (Debitoren) 
·  k. (Kreditoren) 
·  i. (Intressenten) 
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3.2.2 Recherche nach Stichworten (11.5.1) 

Bereits ab der Skalierung Standard ist es möglich im Recherchen-Dialog ein oder mehrere Stichworte mit ein 
zu beziehen. 

 
 
Als zweitletzer Eintrag steht hierfür „Stichwort“ zur Auswahl und kann mit den herkömmlich bekannten 
Operatoren angewendet werden. Beim Eingabefeld kann nun mit dem Schalter  auf die Auswahl der 
erfassten Stichwörter zugegriffen und übernommen werden. 

3.2.3 Drop-Down Menü für Recherchen 

 
Vorhandene Recherchen können gespeichert und jetzt über ein Drop-Down Menü direkt ausgeführt werden, 
ohne den Recherchedialog aufzurufen. 
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3.2.4 Anzeigeoption für Recherchen 

 
 

Neu kann man sich nur die recherchierten Datensätze anzeigen lassen. Dazu findet 
man in der Adressübersicht einen neuen Kontextmenüeintrag („Nur markierte 
Datensätze anzeigen“). Mit erneutem Aufruf des Kontextmenüs und erneuter 
Betätigung dieser Funktion können wieder alle Datensätze angezeigt werden. 
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3.3.1 Individuelle Mailkonten je Nutzer 

E-Mail Konten können jetzt durch das Eintragen eines Benutzerkürzels als privat gekennzeichnet werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Mails von privaten Konten werden im Posteingang/-ausgang nur angezeigt, wenn die Nutzeranmeldung 
am Programm mit dem im Konto hinterlegten Kürzel übereinstimmt. Wird eine E-Mail aus solch einer „Privat-
sphäre“ einem Kontakt zugeordnet, so sind der Kontakt und die E-Mail-Informationen im Kontakt für jeden 
CRM-Benutzer weiterhin frei zugänglich.  

3.3.2 Status eines Kontaktes vorbelegen 

In den Mandanteneinstellungen kann auf der Seite „E-Mail“ im neuen Bereich „E-Mail Kontakt“ ausgewählt 
werden, mit welchem Status ein Kontakt aus der E-Mail Übersicht heraus angelegt wird. Weiter kann 
ausgewählt werden, welchen Status Kontakte für ausgehende E-Mails erhalten. 
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3.3.3 Signaturen HTML-fähig und benutzerdefiniert 

 
 

E-Mail Signaturen können jetzt im HTML-Format erfasst und verwendet 
werden. So kann jetzt auch ein Bild oder ein Logo in die Signatur eingefügt 
werden. Zusätzlich zur Standardsignatur sind fortan auch benutzerdefinierte 
Signaturen verfügbar. Über das Kontextmenü kann der Editor aufgerufen 
werden. 
 
Unter den Mandanteneinstellungen (E-Mail/E-Mail Konten) können jetzt pro E-
Mail Konto benutzerdefinierte Signaturen für das Kürzel des angemeldeten 
Benutzers vergeben werden. Bisherige Signaturen werden unter "Allgemein" 
gespeichert und verwendet, wenn für den Benutzer keine benutzerdefinierte 
Signatur angelegt ist. 
 
 

Eine Definition der Standardschrift erfolgt, wie im Kapitel 3.1 
erwähnt, in den Programmeinstellungen 
(„Applikationsmenü/Einstellungen“ Seite „CRM“). 
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3.3.4 Vorlagen für E-Mails kopierfähig 

 
Einzel-E-Mail-Vorlagen und Serienmail-Vorlagen können jetzt in den entsprechenden Auswahllisten kopiert 
und gelöscht werden. Weiterhin besteht die Möglichkeit, Vorlagen über einen Eintrag im Kontextmenü der E-
Mail Übersicht zu kopieren. Es wird hierbei auf die in den Adressen erstellten Vorlagen zugegriffen. 
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3.3.5 Neue Suchfunktion im internen E-Mail-Client 

 
Im E-Mail-Postverzeichnis kann nun mit der „Lupenfunktion“ innerhalb eines Kontos nach Suchbegriffen in 
verschiedenen „Merkmalen“ einer E-Mail gesucht werden. So kann der Suchbegriff klassisch im Betreff oder 
im E-Mail Text gesucht werden oder innerhalb von Dateianhängen, wenn diese nur Text enthalten. 

3.3.6 Lesebestätigung 

Vor dem Versenden von E-Mails mit dem internen E-
Mail Client kann man über die Option „Lesebestätigung“ 
festlegen, ob der Empfänger beim Empfang der E-Mail 
aufgefordert wird, eine Lesebestätigung zu senden. Ob 
die Aufforderung angezeigt und ob eine Bestätigung 
versendet wird, hängt von den Einstellungen des E-Mail 
Programms des Empfängers ab. 
 
 

3.3.7 BCC-Feld/Blindkopie 

Im E-Mail Sendefenster ist jetzt ein Eingabefeld 
Blindkopie (Verteiler für Empfänger nicht sichtbar) 
verfügbar. 
 
 
 
 
 
 

3.3.8 Löschen von E-Mails 

E-Mails werden beim Löschen mit dem Button  oder [Delete] 
immer in den Ordner „Gelöscht“ verschoben. Dort können sie 
dann mit besagtem Button und [Delete]-Taste endgültig gelöscht 
werden. (Bisher wurden sie sofort gelöscht.) Mit der 
Tastenkombination [Shift]+[Delete] können sie auf Nachfrage 
auch gleich unwiderruflich gelöscht werden. Somit entspricht das 
Handling beim Löschen von E-Mails komplett dem von Outlook. 
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Bitte beachten Sie, dass TAPI-Schnittstelle auch in Kombination mit dem CRM-Modul erst ab der Skalierung 
Gold des Auftrags möglich ist. Für ausgehende Anrufe kann automatisch ein Kontakt zur entsprechenden 
Adresse angelegt werden. Der Kontakt wird beim Betätigen der Schalter von Eingabefeldern vom Typ 

Telefon  und der Schalter neben den Telefonnummern in der Schnellansicht für Ansprechpartner angelegt 
und zum Editieren geöffnet. 

  
 
So kann der Nutzer schon während des Telefonats z. B. Stichworte zum Gesprächsinhalt oder offene 
Fragen mitschreiben.  
 

Die Einstellung, ob ein Kontakt angelegt werden soll oder 
nicht, kann, wie bereits in Kapitel 3.1 erwähnt, in den 
Programmeinstellungen („Applikationsmenü/Einstellungen“ 
Seite „CRM“) vorgenommen werden. Die Funktion ist 
beschränkt auf den CRM Adressen-Dialog.  

 
Für eingehende Anrufe öffnet sich bei aktivierter Anruferkennung eine Anrufer-Liste. In der Anrufliste können 
jetzt Anrufer, die noch nicht in den Adressdaten enthalten sind, wahlweise als „Freie Adresse“ oder 
Ansprechpartner zu einer bestehenden Adresse angelegt werden. 

3.4.1 Update der PHONE-Tabelle 

Das Verhalten der TAPI-Anruferkennung wurde optimiert, wenn zu einer freien CRM-Adresse ein Interessent 
oder Kunde angelegt oder eine CRM-Adresse mehrfach verwendet wird. In diesem Rahmen werden durch 
ein Update beim ersten Mandantenstart die bisherigen Einträge in der PHONE-Tabelle geändert. Die 
Beziehungen zur Kunden-, Lieferanten- und Interessententabelle werden auf die CRM_ADRESSEN-Tabelle 
geändert. 

'��  3�����)*���*/�	
Das Outlook Add-In kann nun mit Outlook 32-Bit und 64-Bit genutzt werden. 
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3.6.1 Generelle Informationen 

 
Notizen im Kunden-, Interessenten- und Lieferantenstamm werden getrennt von den Kontakten im CRM-
Modul behandelt. Hat man in früheren Auftrags-Versionen die Notizen auch für „Kontaktinformationen“ 
genutzt, liegt es nun nahe, diese Notizen im CRM-Modul zu haben. Im Applikationsmenü unter 
„Wartung/Auftrag“ kann jetzt ein Assistent „Notizen in Kontakte umwandeln“ ausgeführt werden, mit dem die 
Notizen von Kunden, Lieferanten und Interessenten in CRM Kontakte umgewandelt werden können. Dieser 
Assistent ist nur bei aktiver CRM-Modullizenz verfügbar. Die Notizen sind im Anschluss nur noch als 
Kontakte vorhanden! 
 
In den Stammdaten für Kunden, Lieferanten und Interessenten werden dann auf der neuen Seite "Kontakte" 
die umgewandelten ehemaligen Notizen und die CRM-Kontakte der jeweiligen Adresse angezeigt. Ebenso 
können hier Kontakte neu angelegt und bearbeitet werden. Der Funktionsumfang entspricht bei vorhandener 
CRM-Lizenz dem der Kontaktverwaltung in der CRM-Maske und ist ansonsten eingeschränkt (vergleichbar 
mit Notizen). In der E-Mail Übersicht kann jetzt für E-Mails mit Kontaktzuweisung auch direkt der 
entsprechende Kunde, Lieferant oder Interessent aufgerufen werden (bisher nur CRM-Adresse). 
 
Es ist nach wie vor möglich, Notizen zu erfassen bzw. es besteht die Option, parallel mit Kontakten und 
Notizen zu arbeiten. 
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Beim Start von „Notizen in Kontakte umwandeln“ öffnet sich folgender Assistent: 

 

Nach Bestätigung von  kann entschieden werden, mit welchem Status offene Kontakte belegt 
werden sollen: 

 

Mit  wird die Umwandlung gestartet. Abgeschlossene Notizen erhalten den Status „erledigt“. 
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In diesem Beispiel besteht beim Kunden 1010 eine Notiz „Testnotiz“. 
 

 
Nach der Umwandlung ist die Seite „Notizen“ leer 
 

 
In der Seite „Kontakte“ ist neu nun diese Notiz ersichtlich. 

3.6.2 Extrafelder in Notizen 

Sollten in den Notizen Extrafelder verwendet worden sein, so können diese in einem separaten Schritt im 
Assistenten entsprechend in die CRM_ADRESS-Tabelle übernommen und verknüpft werden. 
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3.7.1 Markierte Adressen in Serienmail auf gültige E-Mail-Adresse prüfen 

Vor dem Versenden von Serienmails werden die zu verwendenden E-Mail-Adressen der  markierten 
Adressdatensätze geprüft. Sie müssen in einem gültigen Format (xxxx@xxx.xx) vorliegen und dürfen keine 
Umbrüche oder Tabulatoren enthalten. Ist eine Adresse fehlerhaft, wird der Vorgang abgebrochen und die 
Markierungen der Datensätze gehen verloren. 

3.7.2 Wandeln eines Interessenten zu Kunden 

Bei der Umwandlung eines Interessenten in einen Kunden wurden dessen Kontakte bisher mit kopiert. Da 
Kontakte nur mit dem CRM-Modul angelegt werden und der alte Interessent sowie der neue Kunde eine 
identische CRM-Adresse sind, ist die Kopie der Kontakte nicht sinnvoll. Anders verhält es sich weiterhin bei 
Notizen. Die Notizen eines Interessenten werden in Notizen des neuen Kunden kopiert. 

3.7.3 Filter werden automatisch deaktiviert 

Vor dem Wechseln zur Hauptadresse oder zu einem Ansprechpartner werden alle aktiven Filter deaktiviert, 
da die anzuzeigenden Adressen evtl. nicht in der gefilterten Datenmenge enthalten sind. 

3.7.4 Drucken von E-Mails 

Beim Drucken von E-Mails können jetzt die Dateinamen der Anhänge mit gedruckt werden. Es wurde dafür 
ein neuer Unterblock in den Druckvorlagen erstellt (Unterblock für CRM_Dokumente). 

3.7.5 Weitere Adressfelder in der Kontaktübersicht 

In der Kontaktübersicht (Menü „Adressen/Kontaktübersicht“) werden jetzt ausser dem Namen und der Firma 
noch weitere Felder der ADRESS-Tabelle angezeigt. Bei gleichnamigen Freien Feldern wird für Felder der 
Tabelle CRM_Adressen vor den Feldnamen das Kürzel "Adr." geschrieben. Die angepassten Programm-
Spalteneditorvorgaben sind nur nach einer Aktualisierung der GRIDS-Tabelle aktuell. 
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3.7.6 Vorschau von Dateianhängen bei Kontakten und E-Mails 

Wie bei den Notizen gibt es jetzt eine Vorschau/einen Dateibetrachter für Dateianhänge. Details dazu siehe 
auch im Dokument „Update Programmübergreifendes Version 11.5“. Im CRM-Modul ist die Vorschau für den 
Anwender in der (internen) E-Mail Übersicht, der Bearbeitungsmaske für E-Mails und der 
Bearbeitungsmaske für Kontakte verfügbar. 

3.7.7 Direkter Wechsel von Kontaktadresse im Kunden stamm zum CRM-Modul 

 
Über eine Zusatzfunktion in  können die CRM Adressen direkt aus den Kontaktadressen der 

Kunden, Lieferanten oder Interessenten aufgerufen werden. Bisher gibt es nur den Schalter  in der 
Funktionsleiste zum Wechsel in die CRM-Ansicht. Damit gelangt man aber immer zur Hauptadresse, auch 
wenn man gerade in einer Kontaktadresse steht. 
 

 

3.7.8 Wiedervorlagebereich im Kontakt 

Die Wiedervorlage für Kontakte kann nur noch bearbeitet werden, wenn der Status des Kontaktes nicht auf 
„erledigt“ steht. 

3.7.9 Ansprechpartner heissen jetzt Kontaktadressen  

Ansprechpartner werden jetzt im Programm 
durchgängig als Kontaktadressen benannt. Diese 
Umbenennung betrifft vorrangig den CRM-Teil.  
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3.7.10 Serienbrief-Feld Titel verfügbar 

In der Serienbrieffunktion des CRM-Moduls fehlte in der Feldauswahl des Dokumentes das Feld Titel. 

3.7.11 Kontextmenübezogene Funktionen erweitert 

Die kontextbezogenen Programmfunktionen im Adressbereich wurden erweitert: Stammdatenaufruf, 
Telefonie, E-Mail in den Kontaktadresslisten von Kunden, Lieferanten, Interessenten und in der CRM-
Eingabemaske unterstützen jetzt diese Funktionalität. 

 

3.7.12 Neue Verweismöglichkeit  

Neue Möglichkeiten der Navigation in Dialogen, Tabellen und in der Druckvorschau: 
Mit [Alt]+Linke Maustaste: 
·  öffnet sich bei Datensatzschlüsseln der Stammdatendialog (in Verbindung mit der [Ctrl]-Taste wird der 

Dialog immer modal geöffnet) 
·  öffnet sich bei internen "Abkürzungen" eine Info 
·  öffnet sich bei Zahlen der Taschenrechner 
·  öffnet sich bei Datumswerten der Kalender 
·  öffnet sich bei Langtexten ein Anzeigefenster 
·  öffnet sich bei Web-Adressen, E-Mail-Adressen, Dateinamen das zugehörige Programm 
·  erfolgt bei Telefonnummern ein Anruf 
Im Kontextmenü von Elementen, die Datensatzschlüssel anzeigen, finden sich zum Datensatz passende 
Menüpunkte. 
 
 

  


